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A N F R A G E von Hans Jörg Fischer (SD, Egg) und Erwin Kupper (SD, Elgg) 

 

betreffend Gewalt gegen Jugendliche auf den Strassen von Uster 

________________________________________________________________________ 

 

 

Wie aus der Presse zu erfahren war, wurden kürzlich drei Jugendliche auf dem Heimweg 

von einer Bandprobe in Uster von einer ausländischen Jugendbande ohne erkennbaren 

Grund überfallen und zusammengeschlagen. Ein 15-Jähriger musste dabei mit schweren 

Verletzungen und einer Amnesie in Spitalpflege gebracht werden. Wie weiter zu lesen war, 

ist die Gewalt an Jugendlichen in Uster nichts Neues.  

 

 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Regierungsrat, folgende Fragen zu beantworten: 

 

1.  Ist die zunehmende Gewalt auf der Strasse, vor allem gegen Jugendliche, den zuständi-

gen Stellen bekannt und was gedenken sie dagegen zu unternehmen? 

 

2.  Wer übernimmt die Kosten für die Pflege des Verletzten? 

 

3.  Werden die Bandenmitglieder von Uster, deren Identität bekannt ist, strafrechtlich ver-

folgt? 

 

Für die Beantwortung dieser Fragen danken wir dem Regierungsrat. 

 

 Hans Jörg Fischer 

 Erwin Kupper 

 


